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WZ „Betomor“ ges. gesch., Deutsches Patentamt, Nr. 306 07 698

Schrumpffreier Injektionsleim zur Riss- und Hohlrau mverfüllung
mit hoher Enddruckfestigkeit

Eigenschaften

Hochwertiger Injektionsmörtel mit hoher Enddruckfestigkeit für die

Beton- und Mauerwerksinjektion. Betomor® Injektionsleim 1K zeigt

im Verarbeitungszeitraum kein Absetzen und erfordert für die

Verarbeitung kein Spezialgerät wie z. B. gegenläufiges Rührwerk.

Technische Daten

Mahlfeinheit (Blaine) > 5500 cm² / g

Druckfestigkeit (1 Tag) > 15 N / mm²

Druckfestigkeit (7 Tage) > 40 N/mm²

Druckfestigkeit (28 Tage) > 60 N / mm²

Verarbeitungszeit ca. 100 Min.

Einsatzgebiete

Zur Rissverpressung von Mauerwerk und Beton, auch im Über-

kopfbereich, zum Vergießen von Fels-, Erd- und Mauerwerks-

ankern sowie zum Verfüllen von Hohlräumen, Fugen usw.

Verfestigung von Lockergesteinen und sandigen Böden.

Untergrund

Der Untergrund muss sauber, staubfrei, frei von Fetten und

anderen die Haftung beeinträchtigenden Verunreinigungen sein.

Die Tragfähigkeit muss in Übereinstimmung mit den zu

erwartenden Belastungen stehen. Vor Einbringen des

Injektionsleims 1K ist der Untergrund gut vorzunässen.

Verarbeitung

Betomor® Injektionsleim 1K ist gebrauchsfertig und lediglich mit

Wasser anzumischen.

Pro Sack werden 7,5 bis 8,5 Liter Leitungswasser zugegeben.

Vorzugsweise wird der Betomor® Injektionsleim 1K in 2/3 der

Wassermenge eingemischt und anschließend mit der restlichen

Wassermenge aufgerührt. Eine Mischdauer von 4 - 5 Minuten ist

einzuhalten.

Die Injektion des Leims kann mit geeigneten Injektionspumpen

und -packern erfolgen. Die Anordnung der Injektionsdübel erfolgt

in Abständen von ca. 10 cm wechselseitig entlang des Risses

bzw. des zu verfüllenden Hohlraums.

Verbrauch

ca. 1,6 kg / l Hohlraum

Reinigung der Geräte

Nach Gebrauch mit Wasser.

Gebinde

24 kg Sack

Lagerung

Trocken, in verschlossenen Gebinden ca. 6 Monate.

Sicherheit

Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen. Bei der Verarbeitung

des o. g. Materials entstehen Drücke. Bitte nicht direkt hinter

Packer stehen. Arbeitsumfeld vor Verschmutzungen schützen.


